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Telephon (031) 35469

FREIENSTEINER

KERAMIK
grosse Auswahl in schönen,

handbemalten und handge-
drehten Vasen, Schalen usw.

^eughausgassejl^^emj

Der Hüpferüuss
macht die neue Helvetia
zur cAIleskbnnerin»! Sie
stopft Strilmpie, verwebt
Wäsche, stickt und flickt
Trikot mit elastisch. Naht
Bitte verlangen Sie un-
seren aufschlussreichen,
Illustrierten Prospekt.

NÄHMASCHINEN

Zeughausgasse 18

Telephon 316 46

Die gute Wolle

Marktgasse 52

Dir „für den weiww""
w®*

ist garantiert vier

chen haltbar, «'9

also vortrefflich. ««*

ren Freunden "«

kannten im In- "fl
^

lande eine grosse,"«®

tete Freude zu b*«*"®"'

CONFISERIE GYSI BERN SCHANZENST RAS^
2

„Unser neu assortierte* Lager an fertig«"
und halbfertigen Polstermöbeln erinögl»«"*

un*, Weihnnchtabcstellungen noch recht-

zeitig abzuliefern."

(Tlj, ^§>ohw Ä:

AMEUBLEMENTS BERN,"
\ FONDÉE rs k k aMC.ASSOfl ,„»

lee
Nützliche, stets willkommene Gesehen

Herren- oder Damen-

vom
Spezialgeschäft

MF-"*""

Kramgasse 31 5 % Rabattmarken

Jenm-Thune**®'
TUCHHANDLUNG

Nachf. Rud. Jenni Sohn „vT«'*
Das Haus (Or Ou«'''®
BERN Kramgasse 51 Te '

5% Rabattmarken

Elektrische Rasierapparate sind moderne

PARFUMERIE

DAS HAUS DER GESCH

MARKTGASSE »

KS 12328

KeftUffiutaj
bewährt bei Kopfschmerzen, Migrlns,

Zahnschmerzen, Nervenschmerzen, Menstruationsbesehwerden.

IN" AUEN APOTHEKEN
Apotheke HEUBERGER AG. BERN

W** Christeners Erben
an der Krangasae

Geschenk-

artikel

In jeder

Preislage

1530

1»epkon (021) 2556?

icLk^Uiic
grosse >vsvali> in sckönen,

kanlidemoiten unc! iionclgs-
rlreiilen Vasen. ZcSalen usv.

^sug^ou»ga»«^^^«r^

vor Niipksrl»»»
macdt <lis neue »elveUa
2ur riUIssicijaasi'ii»! Sis
slopit StrUmpls, vsi^vsdl
VSscds, sUctt unck iilàt
?rilcol mil slsslisà wskt.
Silts vsrianxsn Sis ua-
ssrea »llkscdiuosrsicjion,
illustrisrtsa Srospskt.

^evgkousgasse IS

I'elepkon 216 56

Me gute wolle

l^orl-lgosse 5Z

Die T-rtt
,lli- llen «Mer»»

is» gai-onii-il ^
cksn Soltboi', «>?

also vorlrekOlcii. ^
ren kV-unSen u"

Kannten im in-

Ion-le eine gross-.

»ei« freu-Ie lti

„I^nser neu assortie»tes I^azer an /ertizen
nn^ I»a1l»/ert»zen bolster,näseln erinôz1»c»î
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Th. ^Hörer's ^oh»» ^ ^îc.

XiO^I)^»' ^ kk.u^ààâà---''
^MsSSS--»-Sisys.<^ à?

I-e s'"
»vtiiîcke, sie»! villlcommsns Lesclie»

Herren- o ris r Domen-

vom
Zperialgescliäf»

Xramgasse 21 5 A, Xabattmoàn

lennî Ikuosu^
ruc»»^»ol.v»«>

»aâ. Xuri. Isnni Sokn

Da, »au,flira
veiì» Xramgosse Si

5?^ knbattmack»»

LIelitrlsede kaslerappsrat» ,in<l mo-l-rn-

i>>iìi-U^SSiS

oxs «XUS ociî aeîL^
^>SX1'«-655k

I<5 '2Z?S
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^Nötyl
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(."fNûAsgg 2,

Rechtzeitige Bestellung sichert sorg-
fältige Ausführung des Auftrages.

Abonnementspreise :
% Jahr 1 Jahr

Inland Fr. 9.50 18.

Ausland Fr. 12.50 24.

« Die Berner Woche » kann mit wenigen
Ausnahmen wieder in alle Länder ge-
sandt werden

Krawatte
Peiialgeachäft

" Chemiserie

SÖHNE
Walgasse 2

ernte

Den Abonnementsbetrag von je Fr. 18.— (Aus-

land Fr. 24.—) habe ich auf Postcheckkonto

III 11266 einbezahlt. Dafür habe ich Anspruch
auf eineB der oben abgebildeten Geschenke pro
Abonnement.

Ich melde als neuen Abonnenten

Berner Woche» für ein Jahr
*'"««« «1 t.). 21591

Ich wünsche
Fünfliber

I"»« Zenith-
Ondule
«rfreut die

Familie
dauernd und
9"» Ihrem
Helm eine
elegante Note

Schachtel Pralinés

Ich bestelle folgende Geschenkahonnements

«Die Berner Woche» für ein Jahr Meine Adresse lautet

:®ucmjterie

Bister
^•"amgasse

14
33702

Ausschneiden und einsenden an die Admmi-

stration «Die Berner Woche», Laupenstrasse 7a,

Bern

veolii^eiliße LeslelltUtA sielterl 8viß-
kàÎAe àsàdruiìA des àtìr»K«s.

^bnutieiiientspreise:
^âr I ^st»r

Inlsnâ 9.30 18.

^.uslanà 12.30 24.

« vie verrier^oàe » ìcavn ntil veniZen
^lisnîànleil vieâer in slle Vânàer ße-

sanà veràen

^4, Itr»v»tte
.^^àlgegekàtì

' ^îiemlserie

8«»nr

ven ^Ikonneinentsbetraß von je ?r. IL.— (^u»>

lanck ?r. 24.—) koke ick auk vostckeelàonto

III 11266 «inbe-cklì. vakür ticke ick àspruck
auk eines cker oben akxebilàeten Vesebenlce pro
Abonnement.

Ick inelcke als neuen Abonnenten
verner îocke» kür ein .I»nr

ì'««t r.>.z,z,i

Ick vünsebe
?ünkliber

T-nitb-
Ondulé
«"reut àL°nre komlli»
^ouern<j un<j
S">» Ikrem
"«im eine
°'«gon,e Hole

Scbacktel LraUnês

Ick bestelle kolxenäe vesebenlcabonneuients

«vie verner Vocke» kür ein 1»br Meine ^«tresse lautet

b"Qvrxs<ie

''«île»
^tomgnzz^ ,4" Z Z7V?

àsscbneiàen unà einsencken an <1ie iVàuni
»tratioo «vie verner Vocke», Vaupvnstrasse 7a.

Lern





Als ob der Schuhmacher etwas vom Schiffbau ver-

stünde, nur weil beide Berufe ähnliche Hilfsmittel

verwenden. Eine tüchtige Hausfrau wird die Qualität

eines Kleiderstoffes einigermassen zuverlässig er-

kennen können. Auch Pelzwaren werden zwar mit

fr,den genäht, aber ihr Wert ist viel schwerer zu

beurteilen, Schnitt und Verarbeitung sind grundsätzlich

anders.

Wie leicht werden hundert, tausend Franken für

Pelzwaren ausgelegt und wie leicht ist dem Verkaufs-

tüchtigen Nichffachmann das sogenannte Blenden

möglich. Mitglied« d«> V.rb.nd« d« Schweiz.

Pelz-Industrie werden nur voll ausgebildete und er-

fahrene Berufskürschner, die mil handwerklicher Ehr-

lichkeit und künstlerischem Geschmack arbeiten. Oie

Mitglieder des Verbandes stehen fachlich und zum

Teil als Modeschöpfer auch im Ausland in hohem

Ansehen.

Ausschlaggebend ist wohl immer die Qualität der

Felle und deren Verarbeitung. Aber gerade weil jedes

Mitglied des VSPI eigene Modellschöpfungen heraus-

zubringen imstande ist, gilf das Wort:

HER GESCHMACK HUT,GEHT ZUM KÜRSCHNER

Folgende Mitglieder des Verbandes der Schweiz. Pelz-Industrie (VSPI) empfehlen sich:

BERN
(sämtliche Mitglieder)

Albrecht Werner, Marktgasse 55, Telephon 2 53 81

Blrdiler-Sauter's Erben, Kramgasse 68, Telephon 3 58 08

Blaser-Haller Fritz, Thunstrasse 2, Telephon 3 68 10

Dunkelmann Hermann, Marktgasse 16, Tel. 2 97 91

Engler Eduard, Bahnholplatz 11, Telephon 2 48 19

Fediner H., Kramgasse 82, Telephon 2 39 81

Hilllker-Dunkelmann, Kramgasse 63, Telephon 2 11 89

Mailand Karl, Marktgasse 4, Telephon 2 47 27

Tanner Watter, Spitalgasse 30, Telephon 2 24 73

Trieb Jules, Zeughausgasse 22, Telephon 3 54 91

Weiss-Stalger Charles, Kramgasse 19, Telephon 2 15 70

I E L

(sämtliche Mitglieder)

Tiersbier Bruno, Zenfralsirasse 34, Telephon 2 49 86

Rüefli L., Succ. E. Zehne, Bahnhofstrasse 54. Tel. 2 39 36

S 0 L 0 T H U R N

Schweizer Eugen, Stalden 13, Telephon 2 23 70

I U T Z E N S T F

Fankhauser Hans, Telephon 4 40 75

>!; ob à Tcbubmscber sbvam vom Zcbittbau ver-

,^^e. nur ^eil beide S°rute âbnl.à fliltmmi.tel

^encisn. Lne tüebtige ftaumtrau vrird die Qualität

,,nsî ^lsidermtottem sinigermsmmen ^uverlämmig er-

kW°n können, /.ucb Leideren werden -war mi,

^ genâbt. -ber ikr Wert im, vie, mcbwerer .u

k-urteiten. 5cbni,t und Verarbeitung mind grundmâtdià

snclsrm.

Wie làbt werden bundsrt. tausend franken tür

fà^-'sn ausgelegt und wie leicbt ist dem verbautm-

,ûà,igsn bticbtlscbmsnn 6s. sogenannte blenden

mSg»»^ »Nzll---«
>1°' Sà°!^

Psl--Indumtrie werden nur voll -umgebildete und er-

tabrens Serutmlcürmcbnsr. die mit bsndwsrlclicbsr Lkr-

>iàt und künmtlerimcbem Qemcbmaà arbeiten. Oie

Mitglieder dem Verbandes sieben tacblicb und -um

leil -Im ^odemdiöpter aucb im Ausland in bobem

Xnmebsn.

Xummcblaggebsnd ist wobt immer die Qualität der

falle und deren Verarbeitung, /rbsr gerade weil jedem

Mitglied dem V5k>> eigens Vrodellmcböptungsn beraum-

Zubringen imstande imt. gilt dsm Wort:

m« Sk»»«»» «»t.sm!l»l> ltiiliZllllllcll

folgende Mitglieder dsm Verbandes der 5ckwei-. Psl--Indus,ne <VS?>) smpteblsn micb:

8^88
^sämtticks Mitglieder)

^lbreckt Werner, àrlctgssss 55, lelspbon 2 5Z S1

kìràîer-5suîek'î Lrden, Kfsmya55e 68, 3 53 08

vtsmsr-btaller friti, lbunstrssss 2, lslopbon 3àS10

Vuntlstmsnn btsrmsnn, /Vtsrktgssss là, fei. 2 ?7 ?1

Lngter Lduard, ksbnkotplst^ 11, lelspbon 2 4S1?

kecbner »., Krarngssse 32, lelspbon 2 3? S1

ttlltltrer-vuntretmsnn, Xramgssss 6Z, lelspbon 2 11 S?

Mailand <arl, /^srlstgssss 4, lolepkon 2 47 27

lsnner Wetter, Lpitalgssse ZV, lelspbon 2 24 73

lrleb tules, 2eugbausgasss 22, lelepkon 3 54 ?1

Wetms-Ztalger Lbarles, Krarngssse 1?, lelepkon 2 15 70

I 5 i.

<sämtlicbs /Mitglieder)

ltermbler Lruno, Tisntralstrasss 34, lelspbon 2 4? Là

lliiet» t.., 5ucc. f. 2sbne, Labnkotstrasse 54. lel. 2 3? 3à

8 V l. y I tt U 8 »

5ckvre!ier Lugen, Ztaldsn 13, lelspbon 2 23 70

s UI!^8I W
fankkaumsr Klans, lelepkon 4 40 75


	...

